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1 Die Vorstandschaft der Feuerwehr Stadt Dorfen 

  

1.  Vorstand  Günther Fichtner  

2. Vorstand  Christof Schweiger  

Kassier  Christian Janocha  

Schriftführer  Andreas Richter  

Mannschaftssprecher  Thomas Kloiber  

Mannschaftssprecher  Christian Birkmeier  

1. Jugendwart  Jan Smolko  

2. Jugendwart  Bastian Brugger  

 

2 Das F¿hrungsteam der Feuerwehr Stadt Dorfen 

 

1. Kommandant Stefan Beham 

2. Kommandant Tobias Brandl 

 

Zugführer/ KBM ED 3/1  Rudi Hohenadl 

Zugführer  Andreas Richter 

Zugführer  Florian Grünaug 

Zugführer  Rainer Sollinger 

Gruppenführer  Markus Brandlhuber  

Gruppenführer  Franz Miksch 

Gruppenführer  Stefan Waxenberger 

Gruppenführer  Markus Heinisch 

Gruppenführer  Markus Messner 

Gruppenführer  Anita Schweiger 

Gruppenführer  Christian Birkmeier  
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3 Generalversammlung 

Am Freitag, den 27.02.2015 fand die Generalversammlung für das abgelaufene Vereins- und Geschäftsjahr 2015 

wieder im Gasthaus Am Markt statt. Pünktlich um 19:00 Uhr eröffnete der 1. Vorstand Günther Fichtner vor 37 

Mi tgliedern die Versammlung und begrüßte den 1. Bürgermeister Heinz Grundner, KBI Martin Angermaier, 

KBM Rudi Hohenadl, Feuerwehrreferent Josef Wagenlechner und die Presse vertreten durch Herrmann 

Weingartner, sowie von der Stadtverwaltung Anita Feckl für die Abwicklung der anschließenden 

Kommandantenwahl. 

Nach der Begrüßung bat der 1. Vorstand alle Anwesenden zum Totengedenken für die verstorbenen 

Kammeraden und Mitglieder unserer Feuerwehr und des Vereins. Insbesondere für unser langjähriges Mitglied 

Franz Bernroitner und Walter Heidinger, die im letzten Jahr von uns gegangen sind. 

Nach dem alle kurz innegehalten haben, bat Günther Fichtner den Schriftführer Andreas Richter um seinen 

Bericht. Der begann klassisch mit der Aufstellung der Mitgliederzahlen. Danach gab es einen kurzen Rückblick 

über die letzte Generalversammlung und den Vereinshöhepunkten des letzten Jahres. Die waren, der Ausflug 

nach Altötting, verschiedene Feste die besucht wurden und natürlich unsere eigenen internen Feste, sowie die für 

die Öffentlichkeit. Abschließend gab es noch eine Terminvorstellung für das kommenden Jahr 2015. Herr 

Richter gab das Wort wieder an Herrn Fichtner. 

Der 1. Vorstand bat nun den Kassier den Kassenbericht vorzustellen. Kassier Christian Janocha unterbreitete 

allen Anwesenden die Zahlen vom abgelaufenen Jahr. Diese sehr ausführliche Auflistung kam bei allen gut an. 

Nachdem der Kassier mit seiner Darbietung fertig war, übernahm der Kassenprüfer Josef Deuber das Wort. 

Die Kassenprüfer Josef Deuber und Jakob Schweiger haben zusammen mit dem Kassier die Kassenprüfung am 

09.02.2015 durchgeführt. Von den Kassenprüfern gab es für Herrn Janocha wieder ein großes Lob für die 

saubere Kassenführung und es stimmte wieder alles auf Heller und Pfennig. Kassenprüfer Josef Deuber bat die 

Anwesenden um die Entlastung der Vorstandschaft per Handzeischen. Die Mitglieder stimmten einstimmig für 

die Entlastung der Vorstandschaft. 

Nach den Berichten vom Schriftführer und des Kassiers bat der 1. Vorstand Günther Fichtner den seit 18 Jahren 

amtierenden 1. Kommandanten Stefan Beham um seinen Bericht. 

Stefan Beham begann seine Ausführungen mit zwei großen Zahlen. Das verwundert viele, doch Beham 

versprach die Zahlen im Abschluss zu erklären. Schwerpunkt seines Vortrags war die im Anschluss an die 

Generalversammlung folgende Kommandantenwahl. Beham erläuterte mit 

diesen Zahlen was in seiner 3. Amtsperiode als Kommandant von der Dorfener 

Feuerwehr alles geleistet und abverlangt wurde. 

In den letzten sechs Jahren wurden über 800 Einsätze und über 300 

Ausbildungen geleistet. Darauf darf man stolz sein und dies zeigt auch, dass die 

Dorfener Feuerwehr hervorragend aufgestellt ist.  

Stefan Beham bedanke sich recht herzlich bei der Mannschaft für diese 

außergewöhnliche Leistung. Ferner würdigte er die Leistung derer, die sich 

über das übliche Maß hinausgehend engagieren, wie die Geräte- und 

Zeugwarte, Jugendwarte, Ausbilder und die Führungskräfte. 

Was ihm aber zu denken gibt sind die negativen Vorfälle der letzten Zeit. So 

sagte er wörtlich Ădie Idioten in unserer Gesellschaft werden leider immer 

mehrñ.  Die Feuerwehrdienstleistenden werden beispielsweise bei 

Absperrmaßnahmen aufs übelste von uneinsichtigen Autofahrern beschimpft 

und teilweise sogar tätlich angegriffen. Da bleibt es natürlich schwer die 

Motivation für ein ehrenamtliches Engagement aufrecht zu halten. 

Schade findet Kommandant Beham die Trennung von langjährigen Mitgliedern 

in die viel Energie und Ausbildung investiert wurde. 

Das Ehrenamt wird zunehmend anstrengend durch den überzogenen bürokratischen Aufwand. Eine Auswertung 

folgt der nächsten und eine Statistik jagt die andere.  

Ein Punkt der ihm in den Jahren seiner Kommandantur aufgefallen ist, sind die enormen Kosten für die 

Schutzkleidung. Hat eine komplette Schutzkleidung bei seinem Vorgänger, Ehrenkommandant Alex Schubert, 

noch ca. 150 DM gekostet, muÇ man f¿r den gleichen Ausr¿stungsgegenstand heute etwa 600 bis 1000 ú 

einrechnen. 

In den nächsten Jahren wird uns die einsatzbezogene Vorplanung der im Bau befindlichen A 94 beschäftigen.  

Die Planung für die Ersatzbeschaffungen des Tanklöschfahrzeuges (Baujahr 1993) und des Kommandowagens 

(Baujahr 1999) stehen vor der Tür und schaffen die technische Grundlagen für die Aufstellung der Dorfener 

Feuerwehr in eine zukunftsfähige Hilfsorganisation. 
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Um den gestiegenen Hygieneanforderungen im Atemschutzeinsatz Rechnung tragen zu können, wird die 

Atemschutzwerkstatt (aus dem Planungsstand 1994) modernisiert und erweitert. Die Vorplanungen laufen hier 

bereits. 

Die demografische Entwicklung der Dorfener Bevölkerung stellte Kommandant Beham anhand einer Studie der 

Bertelsmann-Stiftung dar. Diese mache deutlich, dass in den nächsten 10 Jahren es für die ehrenamtlichen 

Hilfsorganisationen immer schwieriger werden wird ausreichend Nachwuchs gewinnen zu können. 

Dies heißt auch, dass wir als Feuerwehr noch attraktiver werden müssen. 

In unserer Jugendfeuerwehr wird hervorragende Arbeit geleistet. Derzeit sind darin 23 Jugendliche zwischen 12 

und 18 Jahren engagiert. Insgesamt stehen der Dorfener Feuerwehr 94 Aktive Mitglieder für den Einsatzdienst 

zur Verfügung. 

Nachdem Stefan Beham an der 10-Jahres-Kurve zeigte, dass die Zahl der Einsätze in etwa gleichgeblieben ist 

und sich bei ca. 130 Einsätzen im Jahr eingepegelt hat, kam er zu den Beförderungen in diesem Jahr. 

Der 1. Kommandant beförderte 

 

Markus  HEINISCH zum Oberlöschmeister 

Florian  GRÜNAUG zum Brandmeister 

Rudolf  HOHENADL zum Oberbrandmeister 

 

Nach den Beförderungen zeigte Stefan 

Beham noch einige Impressionen des 

letzten Einsatzjahres, wobei sich bei 

jedem Einsatz die ständige und gute 

Ausbildung in unserem Haus zeigt.  

Sehr belastende Einsätze benötigen 

eine professionelle Nachbearbeitung. 

Auch wichtig sind hier die Gespräche 

untereinander nach einem Einsatz im 

Stüberl. 

Unser neues Einsatzinformations-

system wurde von Jan Smolko und 

Bastian Brugger in vielen Stunden 

ihrer Freizeit aufgebaut, programmiert 

und installiert. Es hilft uns gerade bei 

überörtlichen Einsätzen schon bevor 

die Fahrzeuge besetzt werden, wo es mit welchem Fahrzeug hingeht. Die Anzeigen am Bildschirm zeigen uns 

eine Wegbeschreibung und eine Anfahrtsskizze. 

Auch der wöchentliche Dienstsport wird erfreulicher Weise von vielen regelmäßig in Anspruch genommen. Als 

Teambuildingsmaßnahme wurde wieder Eishockeyspielen angeboten und sehr gut angenommen.  

Nachdem der 1.Kommandant Stefan Beham mit seinem Bericht fertig war, bat Günther Fichtner unseren  

1. Bürgermeister Heinz Grundner um ein paar Worte an die Mannschaft. 

Bürgermeister Heinz Grundner begrüßte alle Anwesenden und war stark beeindruckt von den Ausführungen des 

1. Kommandanten und was von den 10 Feuerwehren der Stadt Dorfen geleistet wird. Zu der vorgenannten 

negativen Entwicklung gegenüber den Einsatzkräften versprach Herr Bürgermeister Grundner zusammen mit der 

Polizei und dem Ordnungsamt gibt es da keine Toleranzgrenze seitens der Stadt. 

Die nötige Ausrüstung wird beschafft, denn es ist ja die Aufgabe der Gemeinde die Feuerwehr zu unterhalten. 

Herr Bürgermeister Grundner bedankte sich im Namen der Stadtverwaltung bei den Kommandanten für die 

großartige Haushaltsdisziplin. Es wird nur das beschafft was gebraucht wird und was sinnvoll ist. 

Nach den Worten unseres ersten Bürgermeisters richtete nun Kreisbrandinspektor Martin Angermaier einige 

Grußworte zu den Anwesenden. 

Der 1. Vorstand Günther Fichtner bat nun den neuen Feuerwehrreferenten der Stadt Dorfen um sein Wort. 

Der neuer Feuerwehreferent Josef Wagenlechner stellte sich bei den Mitgliedern kurz vor. Er gab einen kurzen 

Einblick aus seinem bisherigen Lebenslauf und seiner Tätigkeit bei der FF Wasentergernbach. Er wird seine 

neue Aufgabe sehr ernst nehmen und dass was sein Vorgänger Hans Sommer begonnen hat fortführen. Auch 

möchte er die Bindung zur Dorfener Feuerwehren weiter fördern, Ansprechpartner in allen Belangen der 

Feuerwehr sein und sich im Stadtrat dafür einsetzten. 
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Im Anschluss kamen Günther Fichtner und der 2. Vorstand Christof Schweiger zu den Ehrungen der Mitglieder: 

 

Für 10 Jahre Mitgliedschaft:  Bastian   BRUGGER 

    Korbinian  BRIELMAIR  

    Florian   GRÜNAUG 

    Sandra   BRANDL 

    Herbert   BODEN 

    Andreas  SCHWEIGER jun. 

    Maximilian  WAGNER 

 

Für 20 Jahre Mitgliedschaft:  Markus  BRANDLHUBER 

 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft:  Jürgen  RANK  

    Josef  WIDL  

 

Für 30 Jahre Mitgliedschaft:  Angela  FICHTNER 

    Dieter  PFANZELT 

    Franz  PREDIGER 

 

Für 35 Jahre Mitgliedschaft:  Günther  FICHTNER 

    Herbert  RÜHL 

 

Für 45 Jahre Mitgliedschaft:  Hans-Peter BANNERT 

    Alexius  SCHUBERT 

     

 

Nachdem nun die Ehrungen der 

Mitglieder vollzogen waren, hatten die 

beiden Vorstände nach langer Zeit mal 

wieder die ehrenvolle und erfreuliche 

Aufgabe eines unserer Mitglieder zum 

EHRENMITGLIED zu ernennen.  

Aufgrund des Beschluss der 

Vorstandschaft, wird  

Herr G e o r g  S c h w e i g e r, für 

seine langjährige Mitgliedschaft, 

seinen unermüdlichen Einsatzdienst 

und Gründer der Jungenfeuerwehr im 

Jahr 1996 zum Ehrenmitglied ernannt. 

Georg Schweiger war von dieser 

überraschenden Ernennung sichtlich 

gerührt und begleitet von tosenden 

Applaus schritt er zu den Vorständen. Ihm wurde die Ehrenmitgliedsurkunde überreicht und von den 

Kommandanten und Ehrengästen wurde er herzlich beglückwünscht. 

Nachdem sich die Menge wieder beruhigt hatte und Herr Schweiger wieder seinen Platz einnehmen konnte, kam 

noch der letzte Tagesordnungspunkt: die Wünsche und Anträge der Mitglieder. 

Hier war von den Mitgliedern nichts vorzubringen. Doch der 1. Vorstand hatte noch ein Anliegen an die 

Mitglieder. Da wir in diesem Jahr nach langen wieder ein Weinfest organisiert hatten und dieses Fest auch gut 

besucht war, wollte die Vorstandschaft von den Mitgliedern die Zustimmung für eine Fortsetzung dieses 

Weinfests haben. Die anwesenden Mitglieder stimmten einstimmig per Handzeichen für ein weiteres Weinfest. 

Nach dieser Abstimmung schloss der 1. Vorstand die Generalversammlung um 20.22 Uhr. 

Nachdem die Versammlung beendet war, bat der 1. Bürgermesiter alle aktiven Mitglieder nach einer kurzen 

Pause zur Wahl der Kommandanten.  

Als 1. Kommandant stellte sich Stefan Beham ein weiteres Mal zur Wahl. Nach den Auszählungen der Stimmen 

wurde Stefan Beham als 1. Kommandant bestätigt und er nahm die Wahl an. 

Auch die zweite Amtszeit des 2. Kommandanten Tobias Brandl war zu Ende. Auch für das Amt des 2. 

Kommandanten stellte sich Tobias Brandl wieder zur Wahl. Auch hier wurde Tobias Brandl nach Auszählung 

der Stimmen als 2. Kommandant bestätigt. Tobias Brandl nahm die Wahl an. Somit sind beide Kommandanten 

bestätigt und werden dieses Amt für weitere sechs Jahre bekleiden. 
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4 Bericht der Kommandanten 

4.1 Einsatzstatistik 

 

Einsätze insgesamt   146 (im Jahr 2014 119 Einsätze) 

aufgeteilt in: 

 

=Brände     20 Einsätze (im Jahr 2014 13 Brände) 

davon:      2 Großbrände 

      6 Mittelbrände (mehr als ein C-Rohr) 

      7 Kleinbrände 

      3 Einsatz nicht mehr erforderlich 

      1  Brandnachschau 

      1 Brand bei Eintreffen gelöscht 

 

=Technische Hilfeleistung                108 Einsätze (im Jahr 2014 95 techn.   

                                                                                           Hilfeleistungen) 
(einschl. sog. Ăsonstige Einsªtzeñ lt. Leitrechner) 

davon:   

1 absturzgefährdete Person 

5 absturzgefährdete Teile 

1 auslaufender Treibstoff aus Fzg.-Tank 

18 Unfälle mit Straßenfahrzeug 

1 Unfall mit Schienenfahrzeug 

2 Wasserschäden (z.B. Rohrbruch, etc.) 

10 Sturmschäden 

4 Insekten (z.B. Wespenbeseitigung in  

                 öffentlichen Gebäuden) 
4 Ölspuren, Öl auf Fahrbahn 

3 Freiwerden Gefährliche Stoffe 

2 Unfälle mit Aufzügen 

5 Wohnungsöffnung bei akuter Gefahr  

2 Verschließen von Räumen 

43 sonstige Hilfeleistungen und sonstige  

 Tätigkeiten  
(z.B. Kleineinsätze nachträglich in ELDIS erfasst) 

3 Einsatz zur techn. Hilfe nicht mehr  

 erforderlich 

1 organisierte Erste Hilfe 

3 Tierunfälle 

 

 

=Sicherheitswachen   1 Einsatz (im Jahr 2014 1 Einsätze) 

 

=Fehlalarmierungen   17 Einsätze (im Jahr 2014 10 Einsätze) 
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Von der Feuerwehr wurden bei Bränden und technischen Hilfeleistungen 10 Personen gerettet. 

1 Personen konnten leider nur mehr tot geborgen werden. 

 

 

Insgesamt waren die Feuerwehrdienstleistenden der Feuerwehr Dorfen 1.843 Stunden für den 

Dorfener Bürger ehrenamtlich im Einsatz! 

 
 

10 Jahres-Überblick Einsätze 
 
In Zahlen: 

Jahr 

 

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 

Brände 

 

26 12 16 9 17 28 23 19 13 20 

THL und 

sonstige 

 

102 139 118 105 118 104 151 113 106 126 

Gesamt 128 151 134 114 135 132 174 132 119 146 

 

Im Überblick : 

 

 
Die Zusammenarbeit mit unseren Ortsfeuerwehren und Nachbarfeuerwehren erfolgte in gewohnter 

Weise hervorragend und professionell. 
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0
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Eindrücke 
 

Brand eines Containers in Nicklhub 

 
 

 

Verkehrsunfall Staatstraße 2086 ï zwei PKW ï mehrere Personen eingeklemmt 
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Rettung Hund aus Isen 

 
 

Brand Bauernhof St. Wolfgang 

 
(Quelle: www. feuerwehr in Bild.de) 

 

Vielen Dank allen Beteiligten. 

 


















































